
 

 

 

 

 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM KARLSRUHE  

 

 
 

Wegfall des Erörterungstermins 
 
 

Antrag der Firma SAINT-GOBAIN ISOVER G+H AG, Bürgermeister-Grünzweig-

Straße 1, 67059 Ludwigshafen, auf Erteilung der immissionsschutzrechtlichen  

Änderungsgenehmigung für ihr Werk in 68526 Ladenburg, Am Hafen 20, Flst.-Nr. 

3195/2, Gemarkung Ilvesheim. 

Gegenstand des Antrags ist die Modernisierung der Produktion insbesondere durch 

den Austausch der bisherigen Glasschmelzwannen gegen einen neuen, technolo-

gisch fortgeschrittenen Ofen mit einer Schmelzleistung von insgesamt max. 400 t/d, 

durch den Austausch der bisherigen Fasererzeugung inkl. Aushärtung gegen eine 

neue Zerfaserungsanlage inkl. Härteofen, durch Errichtung und Betrieb einer rege-

nerativ-thermischen Oxidationsanlage zur Abluftreinigung sowie durch Errichtung 

und Betrieb größerer Sauerstofftanks. Zusätzlich ist im Rahmen der Modernisierung 

die Installation eines neuen Kamins vorgesehen, der den aktuellen Umweltstan-

dards entspricht. 

 

 

Für das Vorhaben führt das Regierungspräsidium Karlsruhe als zuständige Geneh-

migungsbehörde ein förmliches Genehmigungsverfahren nach §§ 10, 16 Abs. 1 

Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) durch. Die Öffentlichkeit wurde nach 

Maßgabe des § 10 Abs. 3, 4, 6 bis 8a BImSchG sowie der §§ 8 – 10 und 12 der 

Neunten Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 

(Verordnung über das Genehmigungsverfahren – 9. BImSchV) beteiligt. 

 

Einwendungen gegen das Vorhaben konnten bis einschließlich 24.04.2025 erhoben 

werden. 

Bis zum Ende dieser Frist sind beim Regierungspräsidium Karlsruhe keine Einwen-

dungen eingegangen. 

 

Der auf Donnerstag, den 15.05.2025 ab 10.00 Uhr im Domhofsaal in Ladenburg  

anberaumte Erörterungstermin findet deshalb gem. § 16 Abs. 1 Nr. 1 der  

9. BImSchV nicht statt.  

 

Karlsruhe, den 05.05.2025 Regierungspräsidium Karlsruhe 

 Referat 54.2 


